
Wer sich mit Andrea Beissner über die Veran-
staltungen der Kinderhilfe unterhält, der merkt 
schnell, wie akribisch und umfangreich die 
Planungen der Events für unsere Kinder und 
Jugendlichen sein müssen. Schließlich soll 
den Kids, die unter nicht so optimalen Bedin-
gungen aufwachsen, so richtig etwas geboten 
werden. 

Und dann merkt man vor Ort, wie wenig es 
eigentlich braucht, um Kinderherzen höher 
schlagen zu lassen: ein schöner Strand, mäßig 

gutes Wetter und das Wasser der Ostsee 
reichen völlig aus, und schon geht der Spaß 
los! So gesehen war der Strand-Campingplatz 
Drewoldke ein absolut super-passender Ort 
für das diesjährige Jugendangeln Anfang Juli: 
Das Rauschen des Meeres, das Salz in der 
Luft, der Duft von Strandkiefern – ein schöne-
res Umfeld kann man nicht erfinden. 
 
Gekommen waren insgesamt 62 Kinder mit 
ihren Betreuern, in neun Gruppen: aus Polen, 
Tschechien und Deutschland. Die hiesigen 
Gruppen waren dabei aus Magdeburg, Ham-
burg, Ostfriesland, Bernburg, Borstel und 
Trockenborn in Thüringen angereist. Viele 
Erwachsene waren auch mit von der Partie – 
Angelbetreuer, Promis, Helfer und Gäste.

Geangelt wurde von Sassnitz und Ralswiek 
aus, auf hoher See und im Jasmunder Bod-
den, teils trotz aufbrausender See und hohen 
Windstärken! 

Weiter auf S. 2
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Von Rügen aus sind die Teil­
nehmer des diesjährigen 
Internationalen Jugendangelns 
der Royal Fishing Kinderhilfe 
in See gestochen – bei harten 
Winden. Gefangen haben die 
Kids trotzdem. Und natürlich jede 
Menge Spaß gehabt.
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Diese Gruppe 
hatte Glück mit dem 
Wetter und bei den 
Fischen!

KINDERHILFE-KIDS 
AUF STURMFAHRT

Forsch auf Dorsch: Kids beim Kutter-Angeln

Heimkehr: Nach einem Tag Boddenangeln fährt 
die Royal-Fishing-Flotte zurück in den Hafen



Ein Dank der Kinderhilfe geht auch an den 
Campingplatz Drewoldke, die Band ZigZag, 
den Guide Veit Wilde, RF-Mitglied Dr. Torsten 
Stoltze, die Köche Robert Strube und Robert 
Kavs (Culinarium Magdeburg) sowie alle An-
gelbetreuer und die Charterbootsfirmen und 
Stephan „Hacki“ Hackbarth. Ohne die zahlrei-
chen Helfer und Unterstützer sind Veranstaltun-
gen wie das Jugendangeln kaum zu schaffen!
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EIN DANK AN ALLE HELFER!
Einige unserer prominenten Botschafter und Förderer der Royal 
Fishing Kinderhilfe ließen es sich nicht nehmen, beim Jugendangeln 
vorbeizukommen: Schauspieler Bernd Herzsprung, Moderator Harry 
Wijnvoord, Ex-Fußballnationalspieler Patrick Owomoyela und Ex-Eis­
hockeynationaltrainer Hans Zach. 

LEHRGÄNGE 
& SAFARIS: 
DIE POST IST 
GEKOMMEN!
Büffeln, büffeln, Prüfung able-
gen: Wir haben wieder viel Post 
bekommen von Schulen und 
sozialen Einrichtungen, die mit 
Unterstützung der Kinderhilfe 
Sportfischerkurse durchführen 
konnten. Eine Auswahl:

 „Vom 13. bis 15. Juni rauchten 
bei uns in der AWO Kinder- 
und Jugendstation in Richten­
berg die Köpfe: Neun Kinder 
und Jugendliche stellten sich 
dem Fischereischeinlehrgang. 
Am 22. war es dann soweit: Tag 
der Prüfung! Aufregung und 
Unsicherheit waren deutlich bei 

allen Kindern und Jugendlichen 
zu spüren. Beruhigende Worte 
seitens der Betreuer und des 
Ausbilders halfen allen, sich 
der Prüfung zu stellen. Nach 90 
Minuten wurden die Ergebnisse 
vorgestellt. Fünf der neun Teil-
nehmer rauschten leider ganz 
knapp an der nötigen Punktzahl 
vorbei. Die restlichen vier 
empfingen stolz ihr Prüfungs-
zeugnis. Mit den Angelsets der 
Kinderhilfe starten sie nun ins 
Angelabenteuer!“ 

 Da die Makrelentour bei der 
Angelsafari der Hauptschule 
Bad Zwischenahn ausfiel, traf 
man sich stattdessen am Almsee 
zum Forellenangeln: „Es wurden 
genug Fische gefangen, so dass 
das Räuchern für den nächsten 
Abend gesichert war.  Am Ems-

Jade-Kanal wurden dann viele 
Brassen, andere Weißfische 
und schöne Aale gefangen. Und 
auch am Forellensee in Timmel 
am nächsten Tag waren die 
Jugendlichen erfolgreich.“ 

 „Ende Mai trafen die Schüler 
der Carlo-Collodi-Schule 
Linswege am Almsee in Alt-
jührden ein. Es wurde bis gegen 
15 Uhr auf Forelle geangelt. 
Der Fangerfolg war gut, es 

wurden einige schöne Forellen 
gefangen. Zum Schluss legte 
der Teichbesitzer noch Forellen 
dazu, so das jeder Jugendliche 
mit Fisch nach Hause ging. Ein 
Grillen beendete die Safari.“ 

 Bereits zum dritten Mal konnte 
ein Vorbereitungskurs auf die Fi-
schereiprüfung in der Friedrich-
Schlosser-Schule in Jever 
stattfinden: „Die Jugendlichen 
hatten in dem relativ kleinen Kurs 
die Möglichkeit, sich intensiv  
auf die Beantwortung der 360 
möglichen Fragen vorzubereiten. 
Unterstützt wurden sie von zwei 
pädagogischen Mitarbeitern 
der Schule. Dann konnten 10 
Jugendliche ihre neuen Fische-

reischeine in Empfang nehmen. 
Georg Fimmen gab jedem Prüf-
ling nach der Gratulation eine 
Angelrute als Geschenk – und 
die Einladung zur Angelsafari in 
Ostfriesland!“

Denn auch an der Förderschule Aurich haben 
im April vier Prüflinge die Papiere und Angeln 
bekommen.

Zander durch drei: Hans Zach, Siggi Götze und 
Bernd Herzsprung teilen sich einen Fang.

Angeln steht im Fokus, aber es passiert noch viel mehr: Ausflüge, baden, toben – und Casting mit Weltmeister Ronald Pasch (r.) von der WAKU GmbH

Alle Kinder 
bekamen 
einen Pokal. 
Wer den 
größten Fisch 
seiner Gruppe 
gefangen 
hatte, sogar 
einen richti-
gen dicken 
Siegerpott!
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„Die Jugendlichen starten nun  
ins Angel-Abenteuer!“



Einmal im Jahr organisiert unser Vize Siggi 
Götze neben der jährlichen Mitgliederreise 
eine zusätzliche Reise für Botschafter, Freunde 
und Sponsoren. Diesmal ging die Reise auf die 
Kapverden, dem Top-Ziel für Marlin-Fänge. So 
eine Chance wollten sich natürlich einige unse-
rer Botschafter nicht entgehen lassen.
Gefangen wurde dann tatsächlich auch: So 
legt sich TV-Koch Frank Oehler kurz nach An-
gelbeginn mit einem ausgewachsenen Marlin 
von 500 Pfund an:  Der Fisch zieht in kürzester 
Zeit 300 Meter ab, nach einer Stunde heißt es 
aber: Sieg für den Koch! Frank ist völlig fertig: 
Er wusste wie Thun schmeckt, aber nicht, wie 
er kämpft! 
Insgesamt fängt die Gruppe 25 Fische, ein 
Beweis für die Qualität der Angler und des 
Reviers. Davon weiß auch Eishockey-Legende 
Hans Zach zu berichten: Der holte jeden Tag ei-
nen Marlin längsseits! Auf der Insel Sal lernten 
die RF-Botschafter dann die karibisch-anmu-
tende Seite der Kapverden kennen: traumhafte 
Strände an türkisem Wasser. Auf den kleineren 
Booten vor Santa Maria gab es die Chance, mit 
Jerks oder Bodenblei Barsche, Meeräschen & 

Co. zu fangen. Am Abend sind alle begeistert 
und zählen die Stunden, bis es wieder raus-
geht. Eins noch: Ein Marlin vor São Vicente 
meinte offensichtlich, es wäre an der Zeit, mal 
eine Magenspiegelung machen zu lassen: Er 
fraß ganz einfach die Unterwasser-Kamera, die 
Katrin Sänger an ihrem Vorfach befestigt hatte. 

Ein Happs, weg war sie … 
Falls also jemand einen Marlin mit Kamera im 
Bauch treffen sollte – Katrin ist gespannt auf 
die Aufnahmen!

Ein guter Skipper entscheidet beim Big Game 
über Fang oder Nichtfang.

BOTSCHAF TERRE ISE K APVERDEN 2015
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Für Angler ist die Jagd auf den 
Blue Marlin so etwas wie die 
Verabredung mit einem Yeti: 
Es gibt Angler, die stellen dem 
imposanten Schwertfisch ein 
Leben lang nach – und sehen 
nie auch nur eine Schuppe. Es 
war also keine leichte Aufgabe, 
die sich die 27 Teilnehmer der 
Botschafterreise der Kinderhilfe 
im Frühsommer auf die Kapver­
dischen Inseln vor Westafrika 
ausgesucht hatten. 

Der Blue Marlin ist die be-
gehrteste Trophäe für Angler 
– ein harter, unerbittlicher 
Kämpfer!

Frank Oehler prüft seine goldene Kaffeemühle – 
die soll noch Drill-Umdrehungen machen!

Wir danken unseren Sponsoren: 

	 VERABREDUNG MIT 
EINEM BIG-GAME-YETI Anreise  Die Kapverdischen Inseln kön-

nen von allen größeren deutschen Flughä-
fen per Direktflug (ca. 6 Stunden) erreicht 
werden. TUIfly und Vueling bieten Flüge an. 
Mehrmals täglich kann man aber auch über 
Lissabon (TAP) auf die Kapverden fliegen. 

Unterkunft  Kira’s Boutique Hotel (kiras-
hotel.com) auf São Vicente ist eine kleine, 
aber feine Pension. Das Hotel Don Paco 
(donpacohotel.com) liegt direkt an der 
Bucht und hat ein internationales Publikum. 
Beide Unterkünfte sind nur wenige Minuten 
Fußweg vom Hochseeangel Club im Hafen 
entfernt. Auf Sal haben die Botschafter 
im Hotel Morabeza (hotelmorabeza.com) 
in Santa Maria übernachtet. Eine traum-
hafte Ferienanlage, nur wenige Meter vom 
Anleger der Angelboote entfernt. Die kleine, 
persönliche Alternative: Pension Cabo 
Verde Palace unter deutscher Führung: 
Tel. 00238-2421238, palace@cvtelecom.
cv, www.caboverdepalace.com

Angeln  São Vicente: Billfish-Club 
Cabo Verde, Berno Niebuhr, www.
capeverde-fishing.com / Atlantic Fishing 
Charter, Matthias Henningsen, E-Mail: 
mh211066@gmail.com / Andromeda, 
La Onda, Thomas Eichenbaum, 
eichentom@hotmail.com. Sal: Nautica Ma-
drugada, www.nauticamadrugada.com
Buchungstipps auch über www.andrees-
angelreisen.de, www.weltweit-angeln.de 
und CITS Cabo Verde Turismo, G. Klos, 
Tel. 00238-2418097Harry verstößt aus sonnigen Gründen gegen das 

Vermummungsverbot.
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Gemeinsame Reisen sorgen ja bekanntlich 
für ein ausgeprägtes „Wir-Gefühl“. Und so 
hat es bei der Reise auf die Kapverden auch 
Thomas Mauz (Foto links) erwischt, der sich 
nun mit Fug und Recht „Botschafter“ nennen 
darf. Thomas ist Chefredakteur des „Blinker“ 
im Jahr Top Special Verlag unserer Präsidentin 
Alexandra Jahr. Er ist begeisterter Fliegenfi-
scher. Ebenfalls auf der Botschafterreise neu 

beigetreten in die Royal Fishing Kinderhilfe ist 
der Magdeburger Gourmetkoch, Restaurant-
Betreiber und Top-Caterer Robert Strube.  
Er hat schon bei der Botschafterreise 2014 
nach Norwegen die Pfannen geschwun-
gen, bereits Promis wie Boris Becker, Prince 
Charles und Robbie Williams bekocht – und 
nicht zuletzt die Kids beim Jugendangeln auf 
Rügen!

Zuwachs!
Die Royal Fishing Kinderhilfe 
freut sich über zwei neue 
Gesichter.

FISHING MASTERS 
GOES DEEP DOWN 
SOUTH
Norden, Osten, Westen – die Fishing Masters 
Show zugunsten der Royal Fishing Kinderhilfe 
ist schon ziemlich rumgekommen in deut-
schen Landen (siehe: www.angelshow.de). 
Kommendes Jahr ist dann endlich auch der 
tiefe Süden dran! Denn am 24. und 25. Sep-
tember 2016 wird Deutschlands größtes 
Angelevent am Angelzentrum Schnackensee 
im fränkischen Gunzenhausen stattfinden. 
Der rund sieben Hektar große Angelsee ist 
bekannt für seine Großfische, der derzeitige 
Besatz besteht hauptsächlich aus Karpfen bis 
40 Pfund, Welse bis 170 Pfund, Störe bis 60 
Pfund – aber auch Hechte bis 25 Pfund, Fo-
rellen, Zander, Graskarpfen und Weißfische 
gibt es hier. Siggi Götze bastelt schon kräftig 
am Programm mit unzähligen Angel-Profis, 
tollen Shows und der traditonellen Angel-
branchen-Auftakt-Party auch für RF-Mtglieder. 
Mehr darüber in den nächsten News.

Dieses Mal gibt es nur eine Meldung im Spenden-Telegramm, dafür aber eine hoch dotierte: 
 Unser Mitglied Christian Rumpeltin (Foto) von der Nienburger J. Hoffmann GmbH & Co. KG 

hat während der Reise auf die Kapverden 1000 Euro gespendet. Sehr großzügig, vielen Dank 
dafür! Christian setzt sich im Übrigen mit aller Macht dafür ein, dass die Royal-Fishing-Familie 
immer größer wird: Beim Jugendangeln auf Rügen kam er mit seiner Tochter Noémi vorbei – 
und nun ist auch noch seine Tochter Vivienne neues Mitglied geworden. Willkommen im Club!

SPENDEN-TELEGR AMM

Alle in einem Boot: Die Fishing Masters ist zu 
einem Magnet für die Angelszene geworden.

Der neue Botschafter Thomaus Mauz ist begeis-
terter Fliegenfischer.

Unser neues Mitglied Robert Strube kocht 
für unsere Kids und Prince Charles.


